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Liebe Leserinnen und Leser, 

wenn es um die Vermittlung von kom-
plizierten Begriffen und Zusammenhän-
gen geht, sehen sich Lehrkräfte nicht 
zuletzt im Wirtschafts- und Politikun-
terricht vor große Herausforderungen 
gestellt. Damit nachhaltiger Lernerfolg 
gewährleistet werden kann, kommen 
die Lernenden nicht umhin, sich ein-
gehend mit bestimmten (Fach-)Termini 
auseinanderzusetzen. Wer relevante Un-
terrichtsinhalte im Ansatz nicht versteht, 
kann kaum einen persönlichen Mehr-
wert aus dem Fachunterricht ziehen. 

Auf Seiten der Lehrkräfte ist es in die-
sem Zusammenhang umso wichtiger, 
den eigenen Fachunterricht möglichst 
sprachsensibel zu gestalten, um auf die 
individuellen sprachlichen Bedürfnisse 
der zunehmend heterogener werdenden 
Schülerschaft eingehen zu können. In 
der Auseinandersetzung mit gesell-
schaftlichen und politischen Frage-
stellungen ist eine gezielte methodisch-
didaktische Unterstützung der (fach-)
sprachlichen Fähigkeiten der Schüle-
rinnen und Schüler immer häufiger un-
erlässlich. 

In dieser Ausgabe von Unterricht Wirt-
schaft + Politik möchten wir Ihnen Mög-
lichkeiten aufzeigen und Empfehlungen 
an die Hand geben, wie guter Fachun-
terricht gelingen kann, der den Schüle-
rinnen und Schülern einerseits mit Hilfe 
von leichter bzw. einfacher (Fach-)Spra-
che neue Zugänge öffnet, und der ande-
rerseits mit fachlich relevanten Themen, 
lehrplanorientieren Inhalten sowie er-
folgreich erprobtem Praxismaterial zu 
überzeugen weiß.

Ihr Jan Herrmann

Redaktion UWP
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WEITERE THEMEN  •  Politisches Framing
 •  Forschung zu ökonomischer Bildung
 •   Einfache Sprache
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Der Download-Code für zusätzliche 
Materialien zu diesem Heft lautet 

 – geben Sie den Code bei 
www.unterricht-wirtschaft-politik.de in 
die Suchmaske (oben auf der Webseite) ein.
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